
Bezirksausschuss des 10. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMoosach

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München

NIEDERSCHRIFT DER BEZIRKSAUSSCHUSS-SITZUNG
AM 17.03.2014

Vorsitzende
Johanna Salzhuber 

Privat:
Bingener Str. 2, 80993 München
Telefon: 14 69 82 
Telefax: 149 59 711 

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München 
Telefon: 159 86 89 31 
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: bag-nord.dir@muenchen.de
Ansprechpartner: Herr Steiner 

Ort: Gaststätte „Alter Wirt“, 
Dachauer Str. 274

Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 21.15 Uhr 
Sitzungsleitung: Frau Salzhuber 
Protokoll: Herr Steiner (Geschäftsstelle)
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste  
Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste 

1. Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt bzw. geändert:

2.1 Schienenschmieranlage für Tram am Moosacher Bahnhof 
2.2 Vorstellung "Lilalu"- Ferienprogramm der Johanniter
3.1.1 Programm 10 Jahre Schlössl 
3.1.2 Senioren Computerschule 

Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig angenommen. 

Das Protokoll der letzten BA-Sitzung wird einstimmig genehmigt.

2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

2.1 Schienenschmieranlage für Tram am Moosacher Bahnhof 

Von mehreren Anwohnern aus dem Bereich Großbeerenstraße und Bunzlauer Platz 
wird ein Antrag gestellt, vor der Wendeschleife der Tram am Moosacher Bahnhof eine 
Schmieranlage zu installieren. Es wird eine Unterschriftenliste vorgelegt. 
Der BA unterstützt das Anliegen und wird es zur Prüfung weitergeben. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

mailto:bag-nord.dir@muenchen.de
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2.2 Vorstellung "Lilalu"- Ferienprogramm der Johanniter

Frau Hanna stellt "Lilalu", das Ferienprogramm der Johanniter, vor und beantwortet 
Fragen.  

3. Berichte

3.1 UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur

3.1.1 Programm 10 Jahre Schlössl 

Frau Schönfeld-Knor berichtet über die Veranstaltungen zum Jubiläum des Kultur- 
und Bürgerhauses Pelkovenschlössl. 

3.1.2 Senioren Computerschule 

Frau Girard weist auf einen Kurs der Computerschule für Senioren des ASZ hin. Dort 
wird gezeigt, wie man trotz der Einstellung des Supports für das Betriebssystem Win-
dows XP seinen PC sicher nutzen kann. 

3.2 UA Verkehr

3.2.1 Terminierung Ortstermin Siegmund-Schacky-Straße 

Der Termin wird verschoben, bis der neue BA seine Arbeit aufgenommen hat. 

3.3 UA Bau, Umwelt und Wirtschaft 

3.3.1 Verschiedene Bauvorhaben 

Netzerstraße 71 + 75
Der UA empfiehlt Kenntnisnahme der Baumfällungen im Rahmen des Bauvorhabens. 

Mehrere Bauvoranfragen Mondscheinweg und Moosanger
Mit den Voranfragen soll geklärt werden, ob Bauvorhaben zulässig sind, die über die 
Grenzen des Bestandes hinausgehen. 

Dachauer Straße 435 und 435 a
Es handelt sich um den Bereich zwischen dem Netzerhaus-Anbau und dem Auto-
haus. 
Nach Auffassung des UA würde der vorgesehen Bau sich gut einfügen.
Der UA empfiehlt, die Bauvoranfrage zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

Der BA schließt sich den Empfehlungen an. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 
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3.4 Sonstige Berichte

3.4.1 Termine und Bekanntgaben 

• Jahresdienstversammlung der FFW am 27.03.14
• Sachstand Wochenmarkt: Die Fertigstelung des Platzes ist für Frühjahr 2015 vor-

gesehen
• Eröffnung der Erstaufnahmeeinrichtung für UMF Naumburger Str. 36 b am 

11.04.14: Vom BA 10 werden 3-4 Personen teilnehmen
• Bürgerversammlung: Der Wortmeldezettel steht inzwischen als ausfüllbares .pdf-

Dokument zur Verfügung. Allerdings muss der Antrag weiterhin persönlich in der 
Versammlung eingebracht werden.    

4. Anträge 

4.1 Anträge der SPD

4.1.1 Überprüfung des Flächenbedarfs im Westfriedhof 

Frau Schrimpf erläutert die Anfrage. Es folgt eine ausführliche Diskussion. 

Beschluss: Zustimmung, mehrheitlich (gegen die Stimmen von CSU und FDP)

4.1.2 Reinigung der Wertstoffcontainer im 10. Stadtbezirk 

Herr Wies berichtet, dass laut Auskunft der Fa. Remondis die Container im Frühjahr 
alle gereinigt und die Aufkleber erneuert werden. Es werden zudem weitere Kunst-
stoff-Sammelbehälter aufgestellt, sobald sich herausstellt, dass die vorhandenen 
nicht ausreichen bzw. entsprechende Rückmeldungen eingehen und genügend Platz 
vorhanden ist. 
Der Antrag ist insoweit erledigt. 

4.2 Anträge der CSU

4.3 Anträge Bündnis 90 / Die Grünen / ÖDP

4.4 Anträge der F.D.P.

4.4.1 Ansprechendere Freiflächengestaltung für das Haus des Kommunalen
Wohnungsbauprogramms KomPro in der Dachauer Straße

Herr Stoßno erläutert den Antrag. Frau Salzhuber erk, dass es sich um einen privaten 
Eigentümer handelt, der an die Stadt vermietet. Die Hecke sei auch wegen der Feu-
erwehrzufahrten so lückenhaft. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 
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5. Entscheidungen, abschließende Behandlung von Bürgerversammlungs-
empfehlungen, Budgetangelegenheiten 

5.1 Gewährung eines Zuschusses aus dem Budget des BA 10:
Gesamtverein Moosach: Feuerwerk am 21.03.14

Es wurde ein Zuschuss in Höhe von 2550.- € beantragt. In Absprache mit dem An-
tragsteller wird der Zuschuss auf 1.500.- € reduziert (bei 370.- € Eigenmitteln).

Beschluss: Zustímmung, einstimmig  

6. Anhörungen

6.1 Stellungnahme zur Thematik "Benennung von Straßen und Wegen in Grünanla-
gen" 

Der BA 10 verweist auf seine Stellungnahme aus der Sitzung vom 22.07.2013, in der 
er den Antrag, die Benennung von Straße und Wegen in Grünanlagen zu ermögli-
chen, bereits unterstützt hat.  
Voraussetzung ist allerdings, dass es sich tatsächlich um einen Verbindungsweg han-
delt, der Erschließungsfunktion für Radfahrer und Fußgänger hat. 
Eine Benennung von Nebenwegen ist dagegen nicht erforderlich. 

Als Beispiel für einen derartigen Erschließungsweg können folgende Verbindungen in 
Grünanlagen herangezogen werden: 
• zwischen der Straße Am Kapuzinerhölzl und In den Kirschen
• zwischen der Donaustaufer Straße und der Pappelallee über die Rangierbahnhof-

brücke (dieser Weg ist Stadtteilverbindung zwischen Moosach und der Fasanerie 
und Schulweg) 

• Olympiapark westlich der Landshuter Allee von der Triebstraße zur Olympia-Pres-
sestadt 

Diese Wege gehören zudem zur Radlhauptroute und sind entsprechend beschildert. 
Eine Benennung erhöht auch die Auffindbarkeit für die Rettungskräfte bei Unfällen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.2 Verkauf einer städtischen Immobilie: Pelkovenstr. 82 (Arrondierung)  

Es handelt sich um eine Vorgartenarrondierung. 
Das Grundstück umfasst nur etwa 5 m². 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.3 Absolutes Haltverbot im Wendehammer Am Kapuzinerhölzl 

Der Anordnung des Haltverbotes wird zugestimmt.
Allerdings spricht sich der BA dafür aus, das Verbot auf werktags mo -fr 8-18 Uhr 
zu beschränken.
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Begründung:
Das Haltverbot soll der ungehinderten Anlieferung zur Berufsschule bzw. der 
Müllentsorgung dienen. Beides dürfte am Wochenende jedoch nicht stattfinden. 
Andererseits besteht in diesem Bereich durch die vielen Kleingärtner gerade am 
Wochenende sehr hoher Parkdruck. 

Beschluss: Zustimmung (mit Auflagen), einstimmig 

6.4 Mehrjahresinvestitionsprogramm - Fortschreibung für die Jahre 2014 - 2018 

Als Stellungnahme wird die beiliegende Liste beschlossen. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig 

6.5 Tag des offenen Denkmals 2014

Der Denkmaltag steht 2014 unter dem Motto "Farbe".
Es wird vorgeschlagen, Führungen in der Borstei anzubieten, da die Farbgestaltung 
und die Themengärten der Borstei zu dem Thema passen würden. 
Dazu muss mit den in Frage kommenden Historikern Kontakt aufgenommen werden. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6.6 Vollzug der Baumschutzverordnung:

a) Goldnesselweg 21

Der Baum (1 Akazie, StU 200 cm) ist nicht ortsbildprägend. Der Fällung wird zuge-
stimmt. 
Beschluss: Zustimmung, einstimmig. Auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt. 

b) Lechelstr. 34 

Die Fichte weist eine erhebliche Neigung auf. Der Fällung wird zugestimmt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig. Auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt. 

c) Röthstr. 5

Es wurde für 4 Eschen die Fällung beantragt sowie für 4 Eichen ein genehmigungs-
pflichtiger Rückschnitt.
Die Eschen sind geschädigt. Zustimmung zur Fällung.
Die Eichen sollen zurückgeschnitten und das Totholz entfernt werden. Zustimmung 
zur genehmigungspflichtigen Baumveränderung. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig. Auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt. 
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Anmerkung: 
Die Vorsitzende hat die Anträge nochmals überprüft. 
Für sämtliche Bäume soll ein Pflegeschnitt geprüft werden. 

d) Treitschkestr. 7 - 13 

Die Robinie steht in einem schmalen Pflanzstreifen zwischen TG-Zufahrt und Feuer-
wehreinfahrt. Sie hebt das Pflaster an und behindert die Sicht für Autofahrer (TG-Aus-
fahrt). 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig. Auf Ersatzpflanzung wird Wert gelegt. 

e) Feldmochinger Str. 27 

Der Baum ist ortsbildprägend und von schönem Wuchs. 

Beschluss: Ablehnung, einstimmig 

6.7 Spielaktionen der Spiellandschaft Stadt 

Den Veranstaltungen im 10. Stadtbezirk wird zugestimmt. 

Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Die restlichen Tagesordnungspunkte 7. und 8. wurden vorher in den Fraktionen behandelt und 
werden deshalb nicht mehr aufgeführt. 

München, 20.03.2014

genehmigt: für das Protokoll:

gez. 

Johanna Salzhuber 
Vorsitzende 

Michael Steiner
BA-Geschäftsstelle 


